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— Dienstag war eo sehr warm- 

—— Nehmt Eure Reparaturen nach dein 
— thrmacher Mar J. Egge- 

— Eslwird nicht lange dauern und 
die Erntezeit der Kohlenhändler wird da 
sein. 

— Or. und Frau Gus. Friend wa- 

ren Dienstag in Lincoln, um das jüdische 
sNeujahr dort zu feiern 

— Jn Schuldistrikt No. 1, Merrick 
County, beginnt der Unterricht am näch- 
sten Montag den 14. September. 

— Schulsuperintendent Spink war 

Ah nach Lincoln am Dienstag, um bei 
Oryums Annahmerede zugegen zu sein. 

—- Sonntag erhielt Frau A. W. 
Buchheit die Nachricht vom Tode ihrer 
Schwester, Frau Chappel von Holden, 
Mo. 

—- Tie Gattin oon is. A. Peterson 
von Hot Springs, S. D., in Beglei- 
tung ihres Sohnes Oarold, befindet sich 
hier zu Besuch. 

—- Bei Hrn. und Frau H. E. Rei- 
mers stattete am Samstag der Klapper- 
storch einen Besuch ab und hinterließ 

? einen gesunden Jungen. 
—- J. Rogers und Frank Powell 

fuhren Dienstag Morgen per Bicycle ab 
nach Colorado, wo sie Denoer und an- 

dere Pläne besuchen werden. 

—- Bennie Smith ein Sohn von Jo- 
seph F. Smith, wurde am Montag im 
Hospital an der Hüfte operirt, indem eins 
Stück Knochen, das erkrankt war, ent- 

fernt wurde. 

—- Bringt Eure Anzeigem Bekannt- 
machungen u. s. w. nach dem ,,Anzeiger 
und Herold«, welches die gelesenste Zei- 
tung dieser Gegend ist, wo sich also das 

Anzeigen am besten bezahlt- 
— Der so beliebte sooiale Or. is. E. 

Brysselbout, oon unserer Zuckersabrik, 
seierte letzten Donnerstag Abend seinen 
JIZstcn Geburtstag im Kreise einer An- 

— irahl Freunde, die köstlich bewirthet wur- 

den. 

«- Eine satnose Conipany sind Wil- 
iatnS ch Jena-ichs Komödianten. Tie 
ustigsten Vorstellungen und dag beste 
Talent, die se iin Opernhaus auf die 
Bretter tamen.——,,Missouri Former. «-—— 

i« Jni Bartenbach diese ganze Woche. 
—- .Hr. Chas. Heusingei aus Leaaitfg 

Rauch bei Abbott seierte ain Dienstag 
seinen Geburtstag, zu welcher Gelegen- 
heit sich eine große Aiirahl seiner Freun- 

F de bei ihm eiiisand, uin ihnr ihre Glück- 
wiinsche darzubringen und oerlebten Alle 
einen vergnügten Abend. 

den ,,Anzeiger und Herold«. 
langen wir in Aehren nnd tu liefern ist 

» das Getreide nach dein Wohnplah des 

Herausgebers-, östlich non der Stadt H 
Meile von deti U· P. Shopo.) 

—- Turch Funken von einer B. ec- M. 
«okotnotioe wurde vor einigen Zagen 

« eine Wiese des Soldatenheiing in Brand 
gesetzt und verbrannte auch ein Herrscha- 
ber, trotz der Anstrengungen von ein paar 
Heliionarbeitern der gen. Bahn, die 

Ldoch schliesslich dac- Fener löschten, so 
aß kein weiterer Schaden gethan wurde. 

lsg verbrannten etiva H Tonnen Heu. 
—- Hr. Ernst Stahl vorn New Jer- 

sey Staats-Iourtial war am Sonntag 
in der Stadt· lHr ist Corntnandeur des 
G. A. R. Departements von New Iler- 
sey nnd besichtigte die hiesige Soldaten- 
heintath, da er einer der von seine-n 

vStaat ernannten lsoiiitnissäre ist, die 
Plane sür Errichtung einer Veteranein 
heimath in seinetn Staat nnteibreiten 
sollen. 

—- Ain Sonntag, den zit. September 
giebt es in dein beliebten Sandlrog ein 
großartiges Erntesesh das beste je hier 
geseiertr. Nachmittags 2 llhr gi o se e S 

lchlzl-JcUl-2, zu dem einer von Mar- 
tin Schininter’s schönen Ochsen ganz 
geröstet wird. Bartlnth Kapelle ivird 

conrertiren Nachmittags nnd Abends 
großer Ball. Alle sind eingeladen, die- 
sein großen Fest beizuwohnen und sich 

arti zu amiisiren. 
522111 PhillipSander. 

Bauholz und Kohlen. 
Neben der Reichhaltigen Auswahl von 

öauholz in ,,.Hoagland Luniber Barth-« 
d von seht ab auch alle Saiten Kohlen 

u«haben. Ich werde bestrebt sein meine 
stunden auch in dem neuen Zweig des 
Beschüsls stets zusreaen »zu’ stellen und 

empsehle mich meinen Freunden und 
Gönner-i ganz ergebenst. bl ani. 

NichardGoehring Mgr. 

— Cum und Hafer zu Es, rein-: 
Z lfents höher alS Marktpreig, nehineni 
wir an siir rückständige Abonnetnentg fiiri 

lcorn ver-« 

i 

—- Die Schulen haben begonnen. 
—- Am Freitag kehrte Frau Wm. 

Stolley von ihrerseife nach Hot Springs 
zurück- 

— Ille deutschen Zeitschriften und 
Bücher erhaltet Jhr bei J. P. Win- 
dolph, 305 West Lte Straße. 

—- Bei der Staatsfair erhielt Wash- 
ington County den ersten Preis von 

8600 und Gage den toten von 0100. 
—- Heuke Abend soll eine republika- 

nische «Rallh« stattfinden und Congreß- 
mann Dolliver von Jowa soll eine Rede 
halten. 

—- Ningreiten des Social Club am 

13.Sept. Jedes Mitglied ist freund- 
lichst eingeladen, sich an diesem Vergnü- 
gen zu betheiligen. 

—- Pava Joers, der seine Heimath 
jetzt in Boulder, Col-, hat, defindet stch 
zu Besuch in Grand Island und wird 

einige Wochen hier verweilen. 

Während des Gewitters Montag 
Abend schlug der Blitz auch in den Stall 
von Harriott Denman», ohne zu zünden, 
doch wurde ein Pferd erschlagen. 

—- Sancho Bagley wurde Dienstag 
Morgen zur Abwechslung wieder einmal 
um ist und Kosten gestraft vom Polizei- 
richter wegen Betrunkenheit und unor- 

dentlichen Betragens 
—- Hr. Otto Mattke, welcher das 

letzte Jahr in Cleveland, Ohio war-, 
kehrte am Montag hierher zurück. Die 
lehte Zeit war dort keine Beschäftigung 
in Folge des großen Streiks daselbst. 

— Hr. Wm. Stolley erhielt eine An- 
zahl Preise aus der Staat-spitz unter 
Anderem den ersten Preis für den besten 
Honig, gemacht vor dem l. Juli. Er 
erhielt auch den 2ten Preis für beste Bie- 
nenzüchter-Ausstellung. 

—- Am lo. September findet eine 
großartige demokratisch - populistische 
Rally in Grand Island statt, zu der be- 
rühmte Redner hierherkotnmen werden. 
(?r-Gouverneur Boies von Jowa wird 
wahrscheinlich auch hier sein. 

— Hood’s Sarsaparilla hat die hart- 
näckigsten Fälle von Scrofnla kurirt. 
Dieser Medizin kommt zur Reinigung 
des Blutes keine andere gleich. Nehmt 
nur Hood’s. 

Hood·s Pillen sind handgemacht und 
stets gleich in Größe und Aussehen M 

— W. L. Greene von Kearney hat 
seinen Gegner, A. E. Cady, aufgefor- 
dert, mit ihm an 10 verschiedenen Plä- 
tzen ini Sten Distrikt die politischen Ta- 
gesfragen zu erörtern und hat Hr. Caer 
die Herausforderung angenommen. Es 
ist also vorauszusehen, daß die Leute in 
unserem Nachbardistrikt eine Anzahl in- 
teressanter Debatten zu hören bekommen 
werden. 

— Bei dein Gewitter in der Nacht 
von Montag aus Dienstag schlug der 
Blitz in einen Gerstenschober des Hrn. 
Gus. Noby und brannte derselbe voll- 
ständig nteoer, während drei dabei 
stehende Getreideschober durch große An- 
strengung gerettet wurden, da es etwas 

regnete und dadurch, sowohl als durch 
stetige-z Begießen mit Wasser das so leicht 
brennbare Material vor der lfnttüitdnng 
bewahrt wurde. 

—- Ter Liederkranz wird nächsten 
Monat eine großartige Fair veranstalten 
und zwar soll dieselbe vom U. bis 17. 
Oktober in der Vereinshalle stattfinden. 
Allabendlich findet Conzert uttd Ball 
statt und werden die besten Vorkehrun- 
gen getroffen, die Woche zu einer mig- 
nißoollen und genuszreichen siir Alle Be- 
sucher dieser Fair zu machen, weshalb 
wir hoffen, daß das Unternehmen von 

Erfolg getrönt sein wird bezüglich zahl- 
reicher Theilnahme von Seiten unseres 
Publikums. 

—.—- Die Grand Island Canning Eo. 
hat ihre Klage gegen die icouneil Blusis 
Canning Co. gewonnen. lig handelt 
sich in der Klage uin 82,200 jährliche 
Miethe, welche die Conneil Vlussg Lan- 
ning Co sür die hiesige Fabrik tu bezah 
len hat die sie aber seht seit drei Jahren 
schuldet Wir können nicht angeben ob 
die Verklagten appelliren werden oder 
nicht, aber es ist zu hassen, dast die Sa- 
che einmal in S Reine kontntt und zwar 
wünschen wir namentlich, daß unsere hie- 
sigen Geschastsleute zu ihrem Gelde kom- 
men. Falls die Geschichte geschlichtet 
wird, ist doch Aussicht vorhanden, daß 
die lfanning Fabr-it wieder arbeiten wird. 

Alle Leute« 
Alte Leute, welche Medizin gebrauchen 

müssen, unt den Stuhlgang und die Nie- 
» 

ren zu reguliren, werden in Electric Bit-; 
ters das beste Mittel hiersür finden. ! 
Tiefe Mediiin ist kein Stintulant und 
enthält weder Schnapg noch sonstige be- 
rausckeude Substanzett; sie wirkt stär- 
kend und ntilde aus den Magen und die 
Gedärme ein und hilft somit der Natur 
in der Ausführung ihrer Funktionen. 
Eleettic Bitters- ist ein ausgezeichneter 
Appetiterzeuger und befördert die Ver- 
dauung. Alte Leute finden in ihin gerade 
was sie gebrauchen Pr,ei«.t Ism- und 
Pl 00 Plv Flasche in A. W Buchheit g 
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—- Bringt Eure Lob-Arbeiten. 
—- Die Distrikt-Fair in Wood Nioer 

wird stattfinden vom M. bis 25. Sep- 
tember-. 

—- Heute ist »Kindertag« der Hall 
County Fair und alle Schulkindet haben 
freien Eintritt zum Fairplay. 

—- Anf Adam HessePg Fami, sxj 
Meilen nordwest von der Stadt, findet 
am 27. d. M. öffentliche Auktion statt. 

—- Der Blitz schlug Montag Abend 
auch in das Wohnhaus der Frau A. S. 
Patrirk und richtete etwas Schaden am 

Dach an. 

— Arn nächsten Dienstag, den 15. 
Sept» findet in Grund Island die repri- 
blikanische Senatorial-Conoention des 
17ten Distriktg statt. 

—- Am Montag war »Arbeiter-Tag« 
und folglich Banken und Postossiee ge- 
schlossen, auch feierten einige andere Ar- 
beiter, jedoch sehr wenige. 

— Alex Lindemann, Sohn des Lö- 
wenhainbesitzer6, kam diese Woche von 

Beatrice, wo er die lehte Zeit thätig war, 
hier an und wird die nächste Zeit die hie- 
sige Hochschule besuchen. 

— He. Wilhelm Windolph, ältester 
Bruder unseres Redakteurs, reitte gestern 
Vormittag wieder ob nach Cincinnoti, 
Ohio, um nach den hier verlebten Som- 
merserien seine Studien im dortigen 
Seminar wieder auszunehmen. 

—- Die County - Conoentionen der 
Demokraten und Populisten werden mor- 

gen über acht Tage stattfinden, Samstag 
den 19. September und zwar die popu- 
listische um 10 Uhr Vormittags und die 
demokratische um 2 Uhr Nachmittags-. 

—- Vorgestern gab es wieder etwas 
kühlere Tepmeratur und herrschte ziem- 
lich Wind· Später sing es an zu reg- 
nen und die Nacht bis gestern Morgen 
regnete es ziemlich viel. Gestern war es 

sehr kühl, so daß ein geheizter Ofen zu 
den angenehmen Dingen gehörte. 

—- Jn der Klagesache zwischen Reui- 
ver Westervelt gegen Geo. Mohrenste- 
cher, welche im Cirruit Gericht in Omaha 
abgewiesen worden war, hat das Ver. 
Staaten Appellgericht anders entschieden 
und kann die Klage also vor sich gehen. 
Es handelt sich um Kassirer Mohrenste- 
cher’H Bond von 810,000, der oon dem 
ersteren Gericht als ungültig erklärt 
wurde. 

—- Willianrs G Fenwirkg Schauspie- 
lertruppe, welche diese ganze Woche im 
Opernhause Vorstellungen giebt und 
zwar zu den populären Preisen von 25 
und 10 isenig, spielen allabendlich gut 
und haben sedenAbend ein besseres Haus. 
Ein besseres und zugleich so billiges Ver- 
gnügen kaärn nian gar nicht haben, als 
Abends em Theater beizuwohnen. 
Samstag Nachmittag giebt es auch Ma- 
tinee. 

—- Hr. A. W. Sterne nebst Familie 
kehrten am Dienstag von ihrer Reife 
nach dem Osten zurück. Hr. Sterne be- 
nutzte feine Anwesenheit im Osten nicht 
nur zum Vergnügen, sondern hatte er 

anch Gelegenheit verschiedene bedeutende 
Posten Waaren billig einzntaufen, indem 
die Geschäfte dort sehr darniederliegen. 
Jn nächster Zeit werden also Woolsten- 
hol-n ö- Sterne dem Publikum anzeigen 
können, was für Bargains sie zu offeri- 
ren itn Stande sind. 

l —- Snperintendent Spink’siährlicher 
iBericht über unsere Schulen giebt an, 
idaß wir 79 Schuldistrttte im Connty 
haben, mit79 Schulhäuseru und 151 
Lehrerin Die Schule besuchten 5,771 
Kinder. Verausgabt wurden in dem mit 
dem lsten Juli endenden Jahre Mo,881, 
wovon ABBES-Es auf die Schulen der 
Stadt Grand Island (Distritt No. 2) 
entfällt. Das Durchschnitts-geholt der 
männlichen Lehrer betrug Amo, das der 
weiblichen 840. Das Eigenthum der 
Schulen ist zu Als-lichtv- eingeschätzt und 
die Schulden belaufen sich ans BUT-Ha 
In Grund Island besuchten Axt-Jst Kin- 
der die Schule das letzte Jahr und die 
Zahl der hier angestellten Lehrer war »in-. 

— Großes Rings-euere in 
iHannUz Parl, veranstaltet vom Grand 
Island Soeial Club für dessen Mitglie- 
dern arn Sonntag den III. Sept. Tag 
Reiten beginnt unt l Nachmittags. t: 

Preise in Vaar kommen zur Vertheilung. 
Abends großer Ball. Jeder Besuchende, 
ob er nnn reitet oder nicht, bezahlt 23 
Cents Entree, welches ihn auch zur Theil- 
nahtne an dem Abends stattfin- 
denden Ball berechtigt. jFiir den 
etwaigen lieberfchnß werden (5redit-(sou- 
ponS getauft und unter sämmtliche Theil- 
nehnter vertheilt. Henry Sander wird 
die Controlle iiber das Ganze führen. 

Gegenseitige Feuerversicher- 
ungelgsellschaft 

Hvlsaiia 
für die deutschen Farmer von 

Halt und benachbarten 
Connties. 

Alle Mitglieder der Gesellschaft sind 
hiermit benachrichtigt, dasi am Samstag 
den Lu. September Nachmittags xz Uhr 
Generaloersammlnng und Beatritenroahl 
stattsindet, woran sich sämmtliche Mit- 
glieder betheiligen sollten nnd sind sie 
ersucht, zu dem Zweck sich in Hedde’a 
Gebäude an Bier Straße zn obengenann- 
ter Zeit zu versammeln. 

Fred Thontfsen, 
»1—3 Secretär. 

vvsvvvs fffs -v vvfsfsffffft 

Großes Statt-soff 
im Hemdka 

CIMUOO den 20. Sept. '96. 

Nachmittags 2 Uhr 
großes VARBIOJC Us, 

zu dein ein prachtvoller Ochse ganz gebraten 
wird. 

Frei für Mel 

Cornet-i von Bartlinki Kapelle. 
Ball Nachmittags und Abends- 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
Pllll« sANDleS, Eigenth- 

— —- ,—- —.., —..»—-—--—-.. 

—- Bringt uns Corn oder Hafer für 
Eure Rückstönde und ein Jahr im Voraus 
für die Zeitung. Wir bezahlen Euch s, 
resp. 2 Cents pro Bushel mehr als der 
höchste Marktpreis beträgt. 

— Unter Anderen waren Mayor 
Thompson, Henry Sievers und S. P. 
Peter-sen Dienstag nach Lincoln, wo 
Wm. J. Brhan an genanntem Tage von 
der nationalen Silberpartei von seiner 
Nomination seitens derselben für das 
Amt des Präsidenten osfiziell in Kennt- 
niß geseht wurde. Eine ungeheure 
Menschenmenge fand sich zu der Gelegen- 
heit in der Staatshauptstadt ein und 
waren die zu Ehren Biyan’s gebrachten 
Ovationcn großarttg. 

—- Hr. Henry Hein von Westerville, 
Neb., der in früheren Jahren bei Hrm 
Henry Stratmann beschäftigt war und 
seither in Custer County die Farmerei 
betrieb, kam vorgestern wieder einmal 
nach Grund Island, um sich seine frü- 
here Heimath wieder einmal anzusehen 
nnd alte Bekannte zu begrüßen. Er 
stattete auch unserem Sanktum einen Be- 
such ab, utn dem »Anzeiger und Herold«, 
dem er ein langjähriger und treuer Leser 
ist, seinen Tribut zu entrichten. Wir 
freuen uns immer, Bekannte bei uns zu 
sehen und war es uns besonders ange- 
nehm, Freund Henry Hein begrüßen zu 
können, den wir so lange nicht gesehen 
und dem es in Anbetracht der schlechten 
Zeiten für die Former doch ganz leidlich 
ergangen ist« 

— Das Picnic von Hook G Ladder 
Co. und Ott’s Hofe Co. am Sonn- 
tag un Sandkrog war eine sehr 
gemüthliche Feier und nahm eine ziem- 
liche Anzahl der Feuerleute sowie auch 
Anderer daran Theil. Bartling’s Band 
lieferte Musik für die Tanzlustigen, für 
die Kinder waren verschiedene Spiele 
arrangirt, für welche Preise ausgesetzt 
waren und aniüfirten sich die Kleinen 
vorzüglich. Die beiden Cotnpagnien 
hielten einen Contest ab im Seilziehen, 
die besten 2 aus :5, wobeidie Heini ö- 
Ladder Co. den Sieg davontrag. Der 
Ball Abends dauerte bis zum frühen 
Morgen und da der Sandkrogwirth, Hr. 
Phillip Sanders, in Bezug auf die Be- 
wirthnng init Speise und Trank nicht-Z 
zu wünschen übrig ließ, ver-lebten alle 
Theilnehnier sehr gennßreichc Stunden. 
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Für Rüben-Deinen 

Nach den gegenwärtigen Anzeichen be- 
absichtigen wir die Ernte ani Isi. Sep- 
tember iu beginnen. 

Proben sollten iins deshalb sofort ge- 
bracht werden, das; wir feststellen können 
von welchen Feldern die ersten Rüben 
einiiiordern find. Eine richtige Probe 
niiiß zwei größere Rüben, zwei der mitt- 
leren Größe nnd eine der kleineren ent- 
halten. Nachdem diese Untersuchung ge- 
niacht ist« können Sie am lis. oder U. 
September in der Postoffice obei in un- 

ferei Fabrikofsice erfahren, ob Ihre Rü- 
ben reif sind und wie vie Sie liefern 
können. 

Oriiard Beet Siigar ico. 

Lion Grovc »Am-. 
Iliegelniäßige Versammlung der Lion 

Grooe Liga aiiiSoiiiitag,l lSepteiiiber, 
illlir Nachmittag-z Alle Mitglieder find dringend aufgefordert iii erscheinen· 
Hy. Nani, H. T. J. ,3i«il)riiiaiin, 

Sekretäi«. Präsident. 

Burliiigton HeimathsuchersExcursts 
orien. 

Am i.iiiid1«. August, l., 1·3. iinb III-« 
Zein. iind 0. niid 2». Lit. wird die Viirliiig 
ioii Tini-is nach il iiiitieii iii Ilrizoiia Arkan- 
ius3, iiidiaii Teiriioiii, « oiiiiiiiiiii, New Me iiio,: rlcibonin nnd Terasz veririiiieii iiireiiien 
lreisz plus its iiii die IliiindiahiH giiliig fiir 
20 Time voni »Lkei«iiiiii«ibiiinin. 

Thos. lsiiiinoiz 

Verkäu er. verlangt f 
iniinn in 1idiinilniiniy, nin 

ZIiiiiliiinii ii entgegen in niliiiisn iiii Piiniiiscliiil Wniiii 
iino lind willens sini iii lniiiiilui iiii iiiiie Arbiit Wir 
iikriiiliciiieii uns-. l li n e rf e n e n du« ein«- 
niiinrlicbsn Uifakliui iibiiiisi 

Wir iibiii auch eine voiiiizsilichs »in-ruini! non sau- 
Iflkto ein« Macht rini n LIiisu i) niii ii ne- 

Die dem-U Rursery Campagn, 
Nimm-kein stö. 

»so-·- 

zDie Schulen sind eröff- 
net! 

Gebrauchen Eure 
Knaben Anzlige? 

Wie ist das Zchuhzeug? 
Bringt sie zu 

Eil-o V BET- I 
Wir können Euch bald überzeugen, daß wir Euch Knaben- 

Anziige zu niedrigeren Preisen verkaufen wie reguläre Kleiderhäu- 
ser. Wir begnügen uns mit kleineren Profiten 

25 Paar Knaben- Kniehosen, ganzwollene Anzüge, erster Klasse 
Muster, ausgewählter Schnitt, Anziige die so gut passen 
wie die besten, doppelte Knie nnd mit Seide genäht, zu. . 2.50 

50 erster Klasse Satinet und Baumwolle gemischte, gute Dienste 
leistende Schulanzüge (Kniehosen), zu» ............ .81.00 1.25 

50 Anziige mit langen Hosen, gute, schwere Waare, garantirt 
sich gut tu tragen ................................ 83 00 3.50 

-»--q.—— -—..———« 

Schul- Schuhe fur Knaben 
undMa behen. . . . . . 

In dieser Linie übertreffen wir alle Anderen, sowohl in Mu- 
stern als auch in Qualität. Bei uns findet Ihr immer das beste 
und dienlichste Schuhzeng aus den besten Fabriken des Landes und 
zu Preisen die Ihr Euch leisten könnt 

Kommt und versucht unsere Schuhe, Ihr profitirt beim 
Kauf und wir behalten Euch als Kunden 

BchubAtensitiem 
Bleistist- Tableth zu .................................... 1c, Le, Je, se 
Besten Bleistifte mit Radirgummi, zu ..................... 1c 

Lineale, guteshartesHolz,zu. lcund 5c 

Radirgummi sür Bleistift und Tinte zu .................... le 

Schwänime, zu ........................................ le 

Schieserstiste, bunte Bleistifte, Schiefertaseln u. .zu den niedrigsten 
Preisen. Wir werden immer eine volle Auswahl dieser Sachen an Hand haben 
und zwar zu möglichst niedrigen Preisen. 

Vergeßt unsere Prämien- Osserte nicht; dieselbe dauert big zum 1. 

Januar darum hebt Eure Tickets aus Wir fügen diesem De- 
partement allwöchentlich neue Spezialitäten zu. Kommt und seht 
was wir in dieser Beziehung thun 

H. H. GLOVER CO. 
—-— Die Herren Thomas und Herinan 

Kroeger langten vorgestein wieder von 

Californien hier an. 

—- Sherisf Dean fand letzten Sam- 
stag Morgen zwei seiner Spitzbuben, 
nämlich Thomas Wilson Und »Wm. 
Thompson ausgeflogen Wilson ist der- 
jenige, der vor einiger Zeit einen Ein- 
bruch in Minton, Woodward G Co.’s 
EngrvS-Geschäft oerübte und Thompson 
ist dei Checkfälscher, der kürzlich von 
Hin. Henry Reese abgefaßt worde. Die 
Beiden waren eingesperrt in einem Stahl- 
käfig. Das Schloß dieses Käfigs war 

geöffnet und an der Anszenthiir des Ge- 

sängnisses wurde eine Eisenstange durch- 
sägt· Es liegt klar auf der Hand, daß 
die Durchbrenner Hülfe von Anßen hat- 
ten. Der Sheriff telegraphirte nach al- 
len Richtungen, machte sich auch selbst 
auf die Suche, doch von den ausgefloge- 
iien Vögeln wird wohl nicht-I gefunden 
werden. 

— tsiii sehr plötzlicher und trauriger; 
Todesfall ereiguete sich in der Nacht ooii 

Dienstag auf Mittwoch und zwar war es 

Joseph Schott, ein Sohn des Hin B. 
Schott, der so plötzlich ans dein Leben 
schied. Der junge Schott war Dienstag 
Abend mit Kameraden noch im Theater 
gewesen nnd haite nach der Vorstellung 
in Begleitung von J. H. Harrifon Und 
Franc iiiilbertsoii sich nach Michelfon’6 
Uhrmacherladen begeben. Er arbeitete 
bei Hin. Fred Michelfon und schlief ini 
Laden. Daselbst angelangt, sagte er 

seinen Begleitern gute Nacht nnd dies 
war das letzte Mal, daß er lebend gefe- 
heii wurde. Am nächsten Morgen be- 
merkte der Janitor vom Michelson Block, 
daß uni halb neun Uhr der Juwelierla- 
den noch nicht geöffnet war und als man 

Einlaß gefunden, fand man Schott todt 
auf seinem Lager. Coroiier Gahan be- 
rief eine Coroner’g Jury iind wurde con- 

statirt, daß der junge Mann iii Folge 
eines Herzschlages gestorben sei. 
Der Verstorbene war zwanzig Jahre 
nnd nahezu zwei Monate alt 
nnd trifft sein Tod die Angehörigen sehr 
schwer. Das Begräbniß findet Samstag 
Vormittag um 10 Uhr von dei« Katholi- 
schen Kirche aus statt. Der so plötzlich 
in die tiefste Trauer versetzten Familie 
sprechen wir unser innigsteo Veileid aus. 

krlauqh Mein-eri- inisciiiiisige Herrin Hm T 
inm, uni in Melan-Hin Au iisiiiii iiii rin must 

liissiisi«2tj1(iiii). Liiliiis MU- iinti Vliixgiilnik L tstiini 
Jirirrinzis bii nnd iiisnluisp Unninii init isnrisi .«laisfn, 
This NstliusinL dtiir »Ur-» Ninus-in 

Großer Verdienst. 
Wer nn-) seine Adreisc cinlisnch dein senden wir nei- 

Poft genaue Auskunft iiber ein gnni neue-! list-schnit, 
womit irgend eine vPerson männlichen oder weiblichen 
Weschle to auf ehrliche Weise nnd ohne grosse Analogien 
und Mt he ttder W Douai-o pro Monat verdienen kann, 
ohne Reisen itnd Peddelii. Kein Agiiitfchasia-.Oniiibiig, 
sondern e n ehrliche-z Geschäft. seit-dresche- 
sit-in IOIU MWIS s cc.. csnton, Los-is co« Io. 

» 

Yte Ymekiugton 
ist, um 7 Meilen, die kürzeste Linie zwischm 
Grand Jsland nnd Otnaha5 

Tie kürzeste Linie zwischen Grand Island 
nnd Taeotna und anderen Punkten an der 
Pacisischen Küste; 

lln1384 Meilen dte kürzeste Linie zwischen 
Grund Island nnd Spokane, Wash.; 

Die einzige Linie, die durchlaufende Re- 
ciining Chaiis Cur-s zwischen Grund Island 
nnd tianias City nnd St. Louis führt. 

Fiir nähere Information geht nach dem 
B. öd M. Tepot oder adressirt: 

T h as. C o n n or, Agt. 

Zeit ist Geld. 
Man gewinnt Si Stunden Zeit, wenn tnan 

die Union Pacisic nach 6l)icago und anderen 
östlichen Punkten benützt. Der »Overland 
,k.-lt)er«, welcher Nrand Jland um 12:50 
Nachm. verläßt, kommt atn nächsten Morgen 
unt7t45 in tshicago an. Kein Umsteigen 
nöthig. 26ba 

Eßt erst zu Mittag, 
nehmt dann den 12z50 Union Pacific Oder- 
land Flyer nnd spart Zz Stunden Zeit zwi- 
schen Grund Island nnd Jniaba und ZZH 
Stunden twischen Nrand Island nndtkhicm 
go nnd anderen östlicheW Knutten Die best- 
eqnipitteu Ziige der Erde. 

St. Jo seith, M o., J. Feb. ’96. 
Die St. Joseph ö; tssrand Island Eisen- 

bahn iso. hat eine Tut-et Oftice im Herren 
der Stadt St. Hosele im neuen Corbn Block, 
ticke 5ter und tsjdtnoud Straße-, crösfneL 
Dieselbe ist mit einem Likartezitnmer versehen, 
wo man ani die Straftettbabn warten kann. 
stunden nnd Andere sind eingeladen vorni- 
sprechen nnd die Eint-e tu ihre n Haupt- 
uartier in machen. Auskunft iiber :Iiaten, Zeit, Ziige n. s. w. wird ntit Vergnügen ges 

geben- 
S. M. Adiit, 

Nen. Pati. Ag’t. 

Quinctius-THE - EchtIsJFnen sit-er 
die Union Paclsie. 

Am st. nnd 1H. August, 1., U, n. M. 
September und li. nnd LU. October 1896 ver 

kauii die llnion »Meine zicnudiahrt Villers 
nach Punkten in At·tasistt«5, sendian Tert«itorn, 
sclahoma nnd Seins-, sowie nach verschiede- 
nen Punkten In Ankona nnd nach Punkten 
an der Atlanttc nnd Paeitic Bahn in New 
Mexico, siir e i n e n Preis-, plus 82.00 iiir 
die rltnndsahrt 

Wegen :lt’iil)erem wende man sich an 

Jm Opernhaus 
Montag Ab end, l-t. Sept. 

der berühmte Schauspieler S a tn II 
B u r t o n nnd die betauberudc Schatt- 
spieleriu Fri. L i l l i e C o l e m a n, in 
dein neuen S i P e r ki n et, eine vor- 

Ziiglichc Produktion mit prachtvoller 
Scrnerir. T h o g. M a r s l) a lls 
Sold Orchester von 12 geübten Musikem. 
Das beste je von eitler reisenden Truppe 
vorgesiihrte Orchester-. Niemand sollte 
diese Vorstellung verfehlen, der etwas 
zum Lachen sehen will. Seht die Burgh- 
town Farmer Band in der Parade 
Mittags. Freieg Straßenconzert 7 Uhr 
Abends-. 


